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Postulat: Kindergerechte Schulweggestaltung und Schulwegsicherheit  
 
 
Der Stadtrat wird eingeladen, die Schulwegsicherheit für alle Schulstufen und 
Standorte in der Stadt Aarau zu überprüfen und zu gewährleisten, sowie die 
Schulwege als Sozial- und Erlebnisraum für Kinder mit einem zeitgemässen 
Konzept, unter Berücksichtigung zukünftiger Entwicklungen, zu gestalten. 
 
 
Begründung  
 
Die wachsende Mobilität und der zunehmende Verkehr, die veränderten 
Schulstrukturen und Schüler:innenzahlen sowie die sich wandelnden Lebensräume 
der Kinder, machen die Entwicklung und Erarbeitung eines Schulwegnetzes 
unabdingbar. Das Schulwegnetz muss allen Schüler:innen, ihren 
Erziehungsberechtigten und der breiten Bevölkerung bekannt gemacht werden.  
 
Der Schulweg ist bekanntlich ein erlebnisreicher Lebensraum, in dem Kinder Selbst-, 
Sozial- und Sachkompetenzen erlernen. Die Kinder nehmen unterwegs ihre Umwelt 
wahr, knüpfen Kontakte mit anderen Kindern, tragen ihre Konflikte aus, lernen ihre 
Grenzen kennen, spielen, rennen und tauschen sich über ihren Schulalltag und 
anderes aus. Die Erlebnisse auf dem Schulweg sind von grosser Bedeutung für die 
Persönlichkeitsentwicklung der Kinder. Unsere gesellschaftliche Verantwortung ist 
es, den Kindern die Sicherheit zu gewährleisten, damit der Schulweg nicht zu 
Unfällen führt und gefährliche Situationen so weit wie möglich reduziert werden. 
 
Gemäss einer Medienmitteilung der Beratungsstelle für Unfallverhütung (BFU) 
(2020) verunfallen in der Schweiz jedes Jahr über 900 Kinder bis 14 Jahre, wenn sie 
zu Fuss oder mit dem Velo/Trottinett auf den Strassen unterwegs sind. Davon 
passieren 40 % der Unfälle auf dem Schulweg. Schwer verletzt werden jedes Jahr 
knapp 200 Kinder, sieben verunfallen tödlich. Deshalb muss die Sicherheit auf dem 
Schulweg gewährleistet werden, indem die Schulwege baulich kindersicher und 
sichtbar gestaltet und organisiert werden. 
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